
Gottesdienst am drittletzten Sonntag 
des Kirchenjahres 
12. November 2023, in Neu-Westend   

Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen.
       Matthäus 5,9 

Orgelvorspiel: Felix Mendelssohn Bartholdy (1809-1847) Andante 

Liturgischer Gruß 
Liturg: Im Namen Gottes, im Namen Jesu Christi,  
               im Namen des Heiligen Geistes 
Gemeinde: Amen. 
L: Der Herr sei mit Euch.  G: Und mit deinem Geist. 
L: Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, 
G: der Himmel und Erde gemacht hat. 

Begrüßung 

Eingangslied: EG 199, 1-5: Gott hat das erste Wort 

Psalm 85,9-14 (Wir beten im Wechsel.) 

Liedruf: EG 436: Herr, gib uns deinen Frieden 

Könnte ich doch hören, was Gott der HERR redet,  
dass er Frieden zusagte seinem Volk und seinen Heiligen, auf dass sie nicht 
in Torheit geraten. 

Doch ist ja seine Hilfe nahe denen, die ihn fürchten,  
dass in unserm Lande Ehre wohne; 

dass Güte und Treue einander begegnen,  
Gerechtigkeit und Friede sich küssen; 

dass Treue auf der Erde wachse  
und Gerechtigkeit vom Himmel schaue; 

dass uns auch der HERR Gutes tue  
und unser Land seine Frucht gebe; 



dass Gerechtigkeit vor ihm her gehe  
und seinen Schritten folge. 

Herr, gib uns deinen Frieden… 

L: Kyriegebet 
Kyrieruf (EG 178.2) 
L: Kyrie eleison!  G: Herr erbarme dich! 
L: Christe eleison!  G: Christe, erbarme dich! 
L: Kyrie eleison!  G: Herr, erbarm dich über uns!  

L: Gnadenzusage 

L: Ehre sei Gott in der Höhe 

G: Und auf Erden Fried, den Menschen ein Wohlgefallen. 
Allein Gott in der Höh sei Ehr und Dank für seine Gnade, darum dass nun 
und nimmermehr, uns rühren kann kein Schade. Ein Wohlgefalln Gott an 
uns hat; nun ist groß Fried ohn Unterlass, all Fehd hat nun ein Ende. 

L: Tagesgebet 
G: Amen 

Lek: Micha 4,1-5 

Glaubensbekenntnis (EG 804) 

Lied: EG 426, 1-3: Es wird sein in den letzten Tagen 

Predigt zu Römer 8,18-25 
Denn ich denke, dass die Leiden der jetzigen Zeit nicht ins Gewicht fallen 
gegenüber der zukünftigen Herrlichkeit, die an uns offenbart werden soll. 
Denn das sehnsüchtige Harren der Schöpfung wartet auf die Offenbarung 
der Kinder Gottes. Denn die Schöpfung ist der Nichtigkeit unterworfen 
worden – nicht freiwillig, sondern durch den, der sie unterworfen hat – auf 
Hoffnung hin, dass auch selbst die Schöpfung von der Knechtschaft der 
Vergänglichkeit frei gemacht werden wird zur Freiheit der Herrlichkeit der 
Kinder Gottes. Denn wir wissen, dass die ganze Schöpfung zusammen 



seufzt und zusammen in Geburtswehen liegt bis jetzt. Nicht allein aber sie, 
sondern auch wir selbst, die wir die Erstlingsgabe des Geistes haben, auch 
wir selbst seufzen in uns selbst und erwarten die Kindschaft, die Erlösung 
unseres Leibes. Denn auf Hoffnung hin sind wir gerettet worden. Eine 
Hoffnung aber, die gesehen wird, ist keine Hoffnung. Denn wer hofft, was 
er sieht? Wenn wir aber das hoffen, was wir nicht sehen, so warten wir mit 
Ausharren. 

Stille 

Lied: EG 436: Herr, gib uns deinen Frieden (Kanon) 

Abkündigungen  
Die Gemeinde ist nach dem Gottesdienst herzlich zu Kaffee, 
Tee und Gespräch eingeladen.  

Herzliche Einladung zu den kommenden Gottesdiensten: 

Samstag, 18. November, 18 Uhr, Taizé-Andacht, Sabine Cassens 

Sonntag, 19. November, 10 Uhr, Gottesdienst mit Bläserensemble 
Kreuz#Blech, Pfarrer Frank Vöhler  

Veranstaltungen:  
Am heutigen Sonntag, 18 Uhr, Meditieren mit dem Herzensgebet 

Mittwoch, 15. November, Sitzung des Gemeindekirchenrats, wir bitten 
um Gottes Segen für die Beratungen 

Freitag, 17. November, 20 Uhr, tolle et lege, Lesung mit Musik, 
Katharina Roß, Leo Roß und Florian Evers lesen; Jean-Catherine Wecker 
(Cello) und Mirlan Kasymaliev (Klavier) musizieren. Einlass ab 19.30 Uhr, 
Eintritt: 5,- €, ermäßigt: 2,50 €, kleine Snacks und Getränke gibt‘s auch! 

Dank für die Kollekten des vergangenen Sonntags: 
Für die Partnerkirchen der Ökumene (Talitha Kumi)   193,96 € 
Für das Colégio Belén O’Higgins, Santiago de Chile      98,40 € 



Die Kollekten am heutigen Sonntag werden erbeten: 
Nach den Abkündigungen: Für die Kältehilfe im Kirchenkreis 
Charlottenburg-Wilmersdorf 
Am Ausgang: Für unsere Gemeindezeitung „Offene Kirche“ 

Bestattet wurden: I. B., 97 Jahre, C. G., 88 Jahre 
Bestattet wird: H. P., 93 Jahre 

Lied: EG 8: Es kommt die Zeit 

L: Fürbitten 
G: Antwortruf: 

G: Vaterunser 

Lied: EG 152, 1-4: Wir warten dein, o Gottes Sohn 

Segen 
G: Amen, Amen, Amen 

Orgelnachspiel: Louis Lewandowski (1821-1894) Präludium D-Dur 
op. 37 

Kirchdienst: Irmela Rietz, Anneliese Schosstag, Lektorin: Dorit Schneider 
Kantor: Mirlan Kasymaliev 



Liturgie und Predigt: Vikar Oliver Matri 
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